
 
 
 

Mitteilung nach § 5 UVPG bei Unterbleiben 
der Umweltverträglichkeitsprüfung 

 
 
Das KIT Karlsruher Institut für Technologie, Eggenstein-Leopoldshafen hat am 
21.11.2024 den Antrag auf Erteilung einer Genehmigung gemäß  
§ 16 BImSchG zur Modernisierung der Wärmeversorgung durch Austausch zweier 
Heizkessel gestellt. 
Das KIT Karlsruher Institut für Technologie betreibt am Standort Campus Nord ein 
Fernheiznetz mit einer Energiezentrale zur Wärmeversorgung der Gebäude des 
Standorts. Auf Grund des Alters der bestehenden Feuerungsanlage sollen zwei Kes-
sel (12,9 MW und 23,5 MW) durch modernere Kessel (2 x 15,2 MW) ersetzt werden. 
 
Für das Vorhaben war eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls nach § 5 UVPG in 
Verbindung mit Anlage 1 des UVPG durchzuführen. Im Rahmen der Prüfung wurde 
festgestellt, dass für das beantragte Vorhaben keine Umweltverträglichkeitsprüfung 
durchzuführen ist. Das Vorhaben kann nach Einschätzung der Behörde aufgrund 
überschlägiger Prüfung unter Berücksichtigung der in der Anlage 3 UVPG aufgeführ-
ten Kriterien keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen haben, die nach 
§ 7 UVPG zu berücksichtigen wären. 
 
Gemäß § 5 Absatz 3 UVPG ist diese Feststellung nicht selbständig anfechtbar. 
 
Diese Mitteilung gilt als Bekanntgabe nach § 5 Absatz 2 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung. 
 
 
Karlsruhe, den 19.02.2025 
Regierungspräsidium Karlsruhe 
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